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Hybrid-Zaubernuss

Hamamelis x intermedia (Hybrid-Zaubernuss) ist eine Kreuzung zwischen Hamamelis japonica und Hamamelis mollis, die um 1935

entstand – mehr oder weniger gleichzeitig im Arnold Arboretum (USA), im Botanischen Garten von Charlottenlund (Dänemark),

im Arboretum Kalmthout (Belgien) und bei Heinrich Bruns in Deutschland. Beide Eltern tragen zum Zierwert dieser Zaubernuss

bei: eine reiche Blüte mit relativ großen, angenehm duftenden Blüten. Der langsam wachsende Strauch hat einen vasenförmigen

Wuchs und kann bis zu vier Meter hoch und breit werden. Es gibt viele verschiedene Sorten auf dem Markt, die sich in der Blüten-

und Herbstfarbe unterscheiden.

Hamamelis x intermedia ist ein Blickfang im Winter, wenn sich die zarten, gelben Blüten öffnen. Die Blüten rollen sich bei kaltem

und rauem Wetter zusammen, gefrieren aber nicht. Das Sommerblatt dieser Zaubernuss ist groß und dunkelgrün. In dieser

Jahreszeit ist die Art nicht auffällig. Aber im Herbst ist der Strauch wieder ein Blickfang mit Blättern, die sich zu einem tiefen

Orangerot verfärben.

Die Hamamelis x intermedia steht am liebsten auf einem sonnigen, windgeschützten Standort in einem offenen, feuchten und

sauren Boden. Alle Bodenarten sind geeignet, sofern der Boden nährstoffreich ist und es nicht an Wasser mangelt. Im ersten Jahr

nach dem Pflanzen darf eine Hamamelis keinesfalls austrocknen. Setzen Sie den Strauch an eine unbepflanzte Stelle, eventuell

mit niedrigen Sträuchern oder Stauden am Fuß. Die Zaubernuss kann nach der Blüte im März nur sehr begrenzt beschnitten

werden. Beschneiden Sie hauptsächlich die Verzweigung vom Wurzelstock aus, und entfernen Sie das Totholz. Wenn ein anderer

Schnitt benötigt wird, dann schneiden Sie nur die Zweige auf Bleistiftstärke.

SAISONFARBEN

jan feb mar apr mei jun jul aug sep okt nov dec

PFLANZENTYPEN

Baumarten: Solitärgehölze  |  Formbäume mit Stamm: mehrstämmige Schirmform 

 

VERWENDUNG

Ort: Park, Grünstreifen, großer Garten, kleiner Garten, Friedhof  |  Bodenversiegelung: keine 

 

EIGENSCHAFTEN

Kronenform: breit, vasenförmig  |  Kronenstruktur: halboffen  |  Höhe: 3 - 4 m  |  Breite: 3 - 4 m  |  Winterhärtezone: 6B - 9B 

 

STANDORT

Windfestigkeit: verträgt mittelstarken Wind  |  Bodentypen: Löss, Ton, Torfboden, schwerer Kleiboden, leichter Kleiboden, sandiger Boden,

lehmiger Boden, alle Bodentypen  |  Nährstoffgehalt: einigermaßen nährstoffreich, nährstoffreich  |  Bodenfeuchtigkeit:

feucht  |  Lichtbedürfnis: Sonne  |  pH-Wert: sauer (4.5 - 7.0)  |  Wirtspflanze/Futterpflanze: Bienen, Schmetterlinge, Nektarwert 1, Pollenwert 1 

 

PLANTKENMERKEN

Blüten: Köpfchen, auffällig, einfach, duftend  |  Blütenfarbe: Gelb  |  Blütezeit: Januar - Februar  |  Blattfarbe: Dunkelgrün  |  Blatt:

laubabwerfend, umgekehrt eirund, rau, Unterseite behaart  |  Herbstfärbung: Rotorange  |  Frucht: klein, Nuss  |  Fruchtfarbe:

Braun  |  Rindenfarbe: Hellbraun  |  Rinden: glatt  |  Zweigefarbe: Braun  |  Zweige: kahl  |  Wurzelsystem: tiefgehend, flach, grobe Wurzeln,

Stiftwurzel 
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